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Flagge zeigen
Gymnasium Sottrum wird „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

VON ELKE KEPPLER-ROSENAU

Sottrum. „Es gibt an unserer
Schule kaum Mobbing und Aus-
grenzung wegen Rassismus oder
Anderssein. Natürlich sind nicht
immer alle einer Meinung, aber
wir setzen auf Konfliktlösung.
Man denke nur an die unerfreu-
liche Sommerdebatte um die
deutsche Nationalmannschaft.
Die hätten wir nicht gebraucht“,

betonte Ferdinand Pals, Ober-
studienrat und Leiter des Sot-
trumer Gymnasiums zu Beginn
der großen Feierstunde. Was es
zu bejubeln gab? Die Ernennung
der Bildungseinrichtung zur
„Schule ohne Rassismus – Schu-
le mit Courage“.

Als Paten für diese Aktion waren
die Bundestagsabgeordneten Lars
Klingbeil (SPD) und Andreas

Mattfeldt (CDU) vor Ort. Mit da-
bei war auch Claudia Dierkes-
Hartwig, Landeskoordinatorin des
Niedersächsischen Kultusministe-
riums aus Hannover.

Hauptpersonen aber waren Lasse
Rebbin und Jascha Weber, die be-
reits im Sommer das Gymnasium
mit dem Abitur verlassen haben,
ihrer Schule und dem Projekt aber
immer noch sehr verbunden sind.
Sie schoben im vergangenen Jahr
die Schüleraktion mit dem Ziel an,
den anderen 300 Schulen in Nie-
dersachsen zu folgen, die Flagge
gegen Rassismus zeigen. Mit ih-
rem Engagement begeisterten sie
ihre Mitschüler und bei den Leh-
rern rannten sie offene Türen ein.
Und so rückte das Thema in der
Schule in den Fokus und stand bei
vielen Anlässen im Mittelpunkt.

Dass darüber hinaus die beiden
Politiker mit parteilich unter-
schiedlichem Hintergrund, die
dazu noch aus der Region stam-
men und dort ihren Wahlkreis ha-
ben, als Paten gewonnen werden
konnten, setzt abermals ein Zei-
chen. Beide wohnten der Übergabe
der Plakette bei, lobten das Enga-
gement und sprachen sich dafür
aus, dass folgende Schülergenera-
tionen bei dieser Linie bleiben
sollten. Nur so sei ein friedlich-
freundschaftliches Miteinander
möglich. Sowohl Klingbeil als
auch Mattfeldt arbeiten gemein-
sam und parteiübergreifend für die
inhaltliche Ausrichtung einer
schulischen Bildung, die eine kriti-

sche Auseinandersetzung mit Ras-
sismus und eine Ermutigung zu
couragiertem Handeln propagiert.

Pals dankte seinen ehemaligen
Schülern Rebbin und Weber für ih-

ren nachhaltigen Einsatz. Als klei-
nes sichtbares Zeichen drückte er
beiden eine Flasche Sekt in die
Hand. Rebbin nutzte die Feierstun-
de, um nachdrücklich auf die Not-

wendigkeit hinzuweisen, Rassis-
mus und Ausgrenzung jeglicher
Art zu vermeiden und sich dage-
genzustellen. Er selbst könne sich
nicht vorstellen, in einer von Ras-
sismus geprägten Welt zu leben.
Ausführlich ging er noch einmal
auf die Inhalte der Aktion ein und
erklärte, wie eine Fortsetzung aus-
sehen könnte.

Die Betreuung des Projektes hat
Studienrat Mathes Paulus als Fach-
obmann Politik/Wirtschaft, ge-
meinsam mit Studienrätin Nadine
Albers übernommen. Auf Seiten
der Schülerschaft tragen die aktu-
ellen Schülervertreterinnen Finnja
Holsten und Selina Marschhausen
das Thema weiter. Mindestens ein-
mal pro Jahr wird es am Gymnasi-
um schulische Projekttage geben,
die das Thema weitertragen und
alle Klassen einbinden.

Fenja Ahlenstorf, Klasse 9a und
Antonia Cordes, Klasse 10b um-
rahmten die Feierstunden mit Gi-
tarrenspiel und Gesang und ernte-
ten für ihren Beitrag großzügigen
Applaus. Claudia Dierkes-Hart-
wig ging in ihrer ausführlichen
Ansprache ebenfalls auf die Inhal-
te von Schule ohne Rassismus ein,
gab zahlreiche Beispiele und be-
leuchtete die bildungspolitischen
Aspekte so lange, bis die Geduld
der auf dem Boden sitzenden
Schüler erschöpft war und die ers-
ten Papierflieger flogen. Anschlie-
ßend erfolgte die Übergabe der
Plakette, die einen Ehrenplatz am
Schulgebäude bekommen soll.

Lasse Rebbin (rechts) und Jascha Weber engagierten sich dafür,
dass das Sottrumer Gymnasium die Plakette tragen darf. Die
Weiterführung des Projekts ist bei Finnja Holsten (links) und Se-
lina Marschhausen in guten Händen.

Fenja Ahlenstorf und Antonia Cordes beeindruckten mit einem
musikalischen Beitrag. Fotos: Elke Keppler-Rosenau
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Kontrollierte Aufzucht – eigene Schlachtung
Unser Tipp der Woche

Schulterrollbraten 100 g € 0,69

Angebote von

Di., 4. Sept. bis

Sa., 8. Sept. 2018

Aus unserer Salatbar, 
frisch für Sie hergestellt:

Geflügelsalat

 100 g € 1,59
 

bis 
Mittwoch
bestellen

• Fleisch-, Wurstwaren und Salate aus eigener Herstellung  
• Geflügeltheke • Käsetheke • Partyservice

Ottersberg · Alter Weg 59 · Tel.: 0 42 05/20 36

Do., 06.09., ab 11 Uhr
aus unserem Suppentopf:

Gyrossuppe 

 Portion 0,5 l € 4,50

Fr., 07.09., ab 12 Uhr
Unser Tagesmenü:

Labskaus 
mit Spiegelei, Rollmops,
Gurke und Rote Bete
 Portion € 5,80

Fleischspieße
vom Schwein
natur oder mariniert

 100 g €  1,29

Würfelschinken

 100 g € 0,89

Topfsülze
auch sauer eingelegt

 100 g € 0,59

Fit für die Zukunft . . .
Sanierungsmaßnahmen an Schulen in der Samtgemeinde Sottrum abgeschlossen

Fenster und Türen · Terrassenüberdachungen 
und Holzterrassen · Rollläden · Möbelbau/Einbaumöbel

Innenausbau · Treppen · Parkett · Laminat · Insektenschutz
Renovierungen · Instandhaltungsarbeiten · Umglasungen

Reparaturarbeiten und vieles mehr!

Im Heiddorf 16 · 27367 Horstedt 
Tel. 0 42 88 - 92 76 63 · Handy 01 62 - 2 13 45 02

Fax 0 42 88 - 92 79 487 · www.tischlereiBorchers.de

Wir bedanken uns für den Auftrag zur 
Ausführung der Fensterarbeiten an der 

„Grundschule am Eichkamp” 
und wünschen allen 

ein schönes Schuljahr!

Wir bedanken uns für den Auftrag und wünschen
viel Spaß in den neuen Räumen!

www.kielundcohrs.de

Wir führten

die Malerarbeiten aus

und bedanken uns 

für die 

gute Zusammenarbeit.

Lust auf Farbe

LARS
BOSSELMANN
MALEREIBETRIEB

Stuckenborsteler Str. 38a 
27367 Stuckenborstel
Tel. 0 42 64 / 8 37 59 88

Wir führten

die Maler- und

Bodenbelagsarbeiten

aus und bedanken

uns für die gute

Zusammenarbeit.

Ihr Partner für Sanitär- und Heizungstechnik

S. Dittmann Haustechnik GmbH
• Heizung • Schwimmbadtechnik
• Sanitär • Solartechnik

27367 Sottrum · Alte Dorfstraße 76 · Tel. 0 42 64/480 · Fax 2795

Allen Lehrkräften und SchülerInnen wünschen wir
viel Erfolg in den neuen Räumen.

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau!

d b d l ll h f b

Fassadenbau-
Handelsgesellschaft
mbH & Co. KG

Vorhangfassaden, Abkanttechnik, Metallverarbeitung, Fenster- und Türenfertigung 

Kohlmeyer Fassadenbau
Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
Jeersdorfer Weg 18 · 27356 Rotenburg (Wümme)
Telefon (0 42 61) 94 44-0 · Fax (0 42 61) 94 44-44
E-Mail: kontakt@kohlmeyer.de · HP: www.kohlmeyer.de

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau!
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Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
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„Super, wie das klappt“
Samtgemeinde Sottrum bringt ihre Schulen auf Vordermann

Sottrum (hk). Pünktlich zum
Ende der niedersächsischen Ferien
waren alle von der Samtgemeinde
Sottrum in Auftrag gegebenen Sa-
nierungsarbeiten an den Schulen
in Sottrum und Horstedt abge-
schlossen. Für Holger Bahrenburg,
Abteilungsleiter für Schul- und
Liegenschaften in der Samtge-
meinde, und sein Team war die
Herausforderung groß: Parallel
mussten an der Grundschule Am
Eichkamp, an der Oberschule und
der Horstedter Grundschule sechs
Projekte mit einem Gesamtvolu-
men von 475.000 Euro abgewi-
ckelt werden. „Es hat alles sehr gut
geklappt“, lobt Bahrenburg auch
die Zusammenarbeit mit den
Handwerkern.

Den höchsten Betrag nahm die
Samtgemeinde mit 165.000 Euro
für die Oberschule „An der Wies-
te“ in die Hand. Dort stand der
sechste und letzte Bauabschnitt der
Fenstersanierung an. Die Maßnah-
men mit dem Gesamtbetrag von
830.000 Euro belasten den Haus-
halt nur mit 50 Prozent, denn die
andere Hälfte finanziert die Kreis-
schulbaukasse. 130.000 Euro in-
vestierte der Schulträger in die
neue Heizung der Grundschule
Horstedt. Der Austausch der Anla-
ge, die noch aus Mitte der 1980er
Jahren stammte, verspricht eine
deutliche Einsparung bei den
Strom- und Gaskosten. Auch die
Regelung ist komfortabel. So kann

simpel die Nachtabsenkung erfol-
gen und zeitgesteuert einzelne
Räume erwärmt werden, was bei-
spielsweise bei Elternabenden not-
wendig ist.

In Horstedt gab es eine zusätzli-
che Herausforderung, denn wäh-
rend der Umbauarbeiten fand das
Samtgemeindepokalturnier statt.
„Damit die Fußballer warm du-
schen konnten, haben wir mit der
Firma Dittmann eine Übergangs-
lösung gefunden“, berichtet Bah-
renburg. Und weiter: „Super, wie
das Zusammenspiel geklappt hat.“
Die Entscheidung für die neue

Heizungsanlage fiel dem Rat rela-
tiv leicht, denn das Projekt wird
über KIP (Kommunalinvestitions-
förderungsgesetz) mit 90 Prozent
gefördert. Auch für den Austausch
der Fenster bei der Grundschule
„Am Eichkamp“, dem dritten Bau-
abschnitt mit 42.000 Euro (Ge-
samtsumme 120.000 Euro) gibt es
Fördermittel aus diesem Pro-
gramm. Die Schaffung des neuen
Akustikraumes in dieser Grund-
schule sowie zwei weiterer Akusti-
kräume an der Oberschule, die be-
nötigt werden, um hörgeschädigte
Kinder beschulen zu können, ma-

chen sich noch weniger im Haus-
halt bemerkbar. So gab es für
6.000 Euro Investitionskosten
„Am Eichkamp“ 5.600 Euro Zu-
schüsse und für die beiden Räume
„An der Wieste“ 11.400 Euro bei
12.000 Euro Aufwendungen. „Das
Geld stammt aus der Landeszu-
weisung für Inklusion und bemisst
sich an der Schülerzahl“, weiß
Holger Bahrenburg. Dagegen
mussten die 120.000 Euro, die für
die dringende notwendige Sanie-
rung der Sanitäranlagen an der
Grundschule „Am Eichkamp“ er-
forderlich waren, aus dem Haus-
halt der Samtgemeinde Sottrum
beglichen werden. „Es gab vorher
teilweise Geruchsbelästigungen“,
schildert der Samtgemeinde-Ab-
teilungsleiter die Situation vor
dem jetzigen Umbau. Bei dieser
Gelegenheit wurde nicht nur eine
vollständige Entkernung vorge-
nommen, sondern auch ein Behin-
derten-WC mit Warnsystem ein-
gebaut. Auch wenn die Maßnah-
men termingerecht erledigt wur-
den, ist an eine Ruhepause für die
Abteilung Schul- und Liegen-
schaften nicht zu denken. „Uns be-
schäftigt das Gymnasium, denn bis
2020, wenn ein zusätzlicher Jahr-
gang die Schule besucht, müssen
die Erweiterung und der Bau der
Mensa abgeschlossen sein“, so der
43-Jährige. Derzeit läuft dafür die
europaweite Ausschreibung für ein
Planungsbüro.

Abteilungsleiter Holger Bahrenburg im neuen Akustikraum im
Gespräch mit Konrektorin Melanie Schumann.

Fotos: Antje Holsten-Körner


